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Courvoisier & Hotz, Biel
Einzige Vertreter für die Schweiz der berühmten Stahlwerke Sandviken (Schweden.)

Spezialität alle Arten Qualitäts-Stahle wie:

Tieplpss-Werkzeug-Siahle, Maschinen-Stahl, Schweiss-Stahls, Bohr-Stahla '

bewährt auf jedem Gestein, Knüppel, Billette, Schraietistücke für Maschinenbau. 1086 a

S4ahSdraht. — Warmgewalzte, nahtlose Oampfkesseirrahre. — Stahlrohren.
Kaltgewalzte Bandstähle bis 0,03 mm Dicke für Zugfedern, Bandsägen etc.

Srste Referenzen zur Verfügung. Maschinen, Werkzeuge, Ambosse.

griffene Brepluft>@tüpücpt, fovwte ^Sotar. SDJngneienttdjt bas einfände
unb bittigfte. BäpereS erteilt bereitloilXigft §cp. BlafiuS, trdjnifcfjeS
Bureau, ^ergogenbucpfee.

Stuf grage 730. ®ie 3Bajcpinenbau=ä!Berf|latte Jgtiber, Bidder
u. Sie. in 3ih'd) II, Brutiaitftrapc 95, erftedt feit furjem Ißatenh
BetroI'BïePflbâtIcpt unb bringt folcpeS in ben .fjanbel. ®ie[e8 iîtcfjt
eignet fid) ganj borjügtidj für SBerfftattPeteueptmig infolge bcr enormen
Btdigfeit gegenüber ànbern ßieptarten unb ber totalen ©cfaprlofigteit,
ba basfelbe niept ejplobierbar ift, inbem Weber eine Stnfammlung
bon @a8 noep bon Betroleum ftatlfinben fann. Bei einer Otersen,

fiärfe bon 125 föefnertcrjen unb einer ©tunbe Brambauer foftet ba«
ßiept ùrla 2 Sts. pro ©tunbe. ®ie Stnlagetofien ftnb ganj minimal
unb es ift fowopt für 3nnen= als attd) für Stupenbeleiicptitng ju
berWenbem ®ie SBerfftätten borgenannter Qobrif finb mit f^etroU
BrepgaSIicpt eingerichtet unb bort 31t Pcficptigen.

Stuf grage 730. ®ie befie Sßerrtftaltbeleudjtung für 3P"u
galt ift eben boep Stcetplen, @ie tiaben offenbar eine miiibcrwertige
Slnlage, fonft wären 3P"ert bie Böpren nid)t eingefroren, ©ine gute
Slnlage erjeugt abfolut trocfeneS ©as. Bet BerWenbttng boa Slcetpleiu
©liipltcpt (ft biefe BeleucptungSart and) bie bidigftc. Slrnolb äöegmann,
3ibilingenteur, gürid) I

Stuf grage 731. ©olepe (Stiffe bejieben ©ie borteilfjaft bei
3of. ©adati, ®reper, Bäfel8.

Stuf grage 731. BJoberne ©djublabengriffe in fepr groper
StuSWapl liefern Slrnolb Brenner u, Sie., Bafel.

Stuf grage 733, Slcetplen läpt fiep aud) jum ßötett bermenben
unb tonnen ©ie bei Unteraeidjnetem eine folepe nteprjäprige ©im
rtdüuttg im Betriebe {eben. ®erfelbe taun 3brten mit bieSbegüglicpen
Offerten unb Batfd;iägen bienen. §, Bogt'SJut, ©pejiatgefdjaft für
ßuftgas* unp 2lcètplenga8»2tnlagen, Sirbon,

Stuf grage 733. SlceiptengaS * SBtetnrieptungen erftedt unter
©arantie für tabetlofen Betrieb gratis Böfdf), BJetadwarenfabrlf,glum8.

Stuf grage 734, Bene Banbfägen unb §obelmafcpitten feber
©röpe unb bcrfcpiebencr Sfonfiritftioncn liefert borteilpaft unb billig
grip Blarti Slftiengefcdfdjaft, SBintertpur.

Stuf grage 736, Unterseicpnete (onftruieren feit bieten 3«bren
Bocptoerfe (Stampfen) neuefter Slrt als ©pejiatität ttnb ift ein folcpeS
borräiig bittigft abjugeben. ©ebr. Bögeli, Bleep., Dberburg (Bern).

Stuf grage 786, ©in folcpeS Sßodfuoert bat abzugeben gr.
gmicfp, med;. Sffierfftätte, 2Mb (giiridj).

Stuf grage 736, ©otepe Boepwerfe liefert in fotiber StuSfiiprung
31t bifligen Sfhdfen 3- U. Stebi, Blofcpinenfabrif Burgborf.

Stuf grage 736, Bei Sari Beter, med). 2Bertftätte,ittubolfftetten,
tft eine folepe ©tampfe 31t berfaufen unb im Betriebe 31t beftepttgen.

Stuf grage 737, ©otepe Strbeiten übernimmt 3of. (Satiatt,
Steper, Bafels.

Stuf grage 738, ©olepe Strbeiten übernimmt 3of. (SaCfati,
®reper, Bafels,

Stuf grage 739. 2öir ftnb ßieFcratitett uoti 3folicrmaterialier,
unb Pefepäftigen uns fpegieE mit ber Slusfüprung bon gfolierijngS.
arbeiten. Blöden ©ie uns geft. 3Pce Stbreffe aufgeben, worauf wir
3bneu gewiinfdjte Stngaben ttebfi Offerte unterbreiten werben. 3000b,
äßtebertepr u, ®o., Süintertpur.

Stuf grage 739. ®te befie 3foüerung für fepwipenbe 2ßetffer=
leitungsropren ift cine biinne ßepmfepidjt mit Banbumwictluug ober
audi einegettbanbumwicîlung, hierüber eine guteffältefepupifolierungS*
Itmpiidung. StuSfiiprtiepereS erteilt bereitwiltigft §d). BlafiuS, teepn.
Bureau, öerjogenbn^fee.

Sluf grage 740, Bene BehoU unb Bensinmotoren, faprbar
unb feftftepenb, liefert grip Btarti Bftiengefeüfdjaft, SBtntertpur.

Sluf grage 743, Bene greifen jeher ®röfee, ebentuett auep nur
gt äfenwelle unb ßager, liefert grip Btarti St. Sötntertpur.

Sluf grage 743, Stntwort gept 3pnen blreft 3U, 3- U. Stebi,
Btafdjinenfnbrtf Burgborf.

Stuf grage 743, Start B^«/ fu«(P- SBertftätte, Bubolfftetten,
bertauft ßager unb SBeKe 31t einer gräfe unb wüitfcpi mit grage=
ftelter in ttntcrpanbiung su treten.

Sluf grage 744, SBenn ein ©cpmiebefeuer borpanben ift, fo
bringt man fenfreept über bemfelben eine 272" wette ©aSröprc an,
bie ca. 50 em in ba« eigentliche Stamm pinaufretept unb ca. 40 cm

ob bent getter mit einem Blecptrtdjter enbet. ®icfer SCricpter fängt
bie peljjcn @afc auf unb leitet ftc bireft ins Stamin, wo fie faugenb
auf ben ttniern Baud) Wirten, gitr ein ©cpmiebefeuer finb 25 cm

ju eng unb foil ba» Stamtn girftpöpe paben. 3-
Stuf grage 745, Unteneitpitefer befapt fiep mit bem Bau foleper

ßuftpumpin unb bittet ben gragefteder tint näpere Stngaben betr.
ßeiftung. Bad) beren ©rpalt folgt Offerte fofort. 3. U. Stebi,
Bfafcptncnfabrif Burgbot f.

Stuf grage 745. 3ep befipe eine gut tonftrutertc, praftiftp
erprobte ßuftpumpe, womit fitp etn Bncuum PtS 31t 750 mm in einem
Steffel (welcher oornuSgcfept bttrcpauS luftbtept fein ntup) errieten lägt.
SBegcn Bäpercm wollen @tc fld; bireft mit mir in BerPinbung fepen.
§cp. Blafiu«, teepn. Bureau, öerjogenbuipicc.

Sluf grage 745, Stöpler u. Bopparbt in Bafel Wünfcpen mit
grageftefter in BerPinbung 3U treten.

Stuf grage 745, Sliir wiinfdjen mit gragefteder in ttnterpanb-
lung su treten unb leiftcn jebc ©arattlie. ©toller it. ©0., 3nftal(atton8=
gefepäü, 3ütid), ®ttfourflrapc 74.

Stuf grage 748, Borsügticpcn ©pejiallcim für foltpe 3toec£e
etpalten ©Ie bei 3of. @adati, ®reper, Bafel«.

Stuf grage 750, 2Bir wünfcpen mit gragefteder bireft in Ber--

binbuttg 31t treten, grip SBarti Slttlengefedfcpaft, Sßiutertpur.
Sluf grage 750. Sluf 50 Bfetcr ®ifian3 ift ettt ®raptfcil bas

Pefte, fofem basjelbe bcr Sötlterung auSgejept ift. mo niebt, fo ift
ein Sjauffcil genügenb. 3" beibrn gäden braudjt es leichte @etl=
roden, ©oltpe Slntagen pat fdjon Wicbcrpolt erftedt gr. 3wit£p=
igonegger, ttterp. itBertftätte, Sßalb (äih'id)).

Stuf grage 750, SUS jwecfmaptgftc unb bidigftc ©inrieptung
für ben Slntrleb 3Pter gutterfcpnetbmafdpine empfeple eine ©eil«
tranSmiffion mit StuSriidung. Bäpercs erteilt Perettwidigft §cp.
BiafittS, teepn. Bureau, (grrjogenbutpfee.

Stuf grage 750, ©ine gultetjcpneibmafcptne erforbert Wenig
Straft unb fann mittelft swei Jgoljfcpeiben mit Btden, einem 8 mm
biefett §anffeit geitiePcu toerben. ©od es mit SBedbaumtranSmiffion
erfolgen, fo werben 7-t ©aSröpren genommen unb tu ben ©töpen
mit Bunbeifcn Bïrbtinbett, bas sttgleicp bie Sagerfteden gibt. B.

Stuf grage 752, grip Bfartl Slftiengcfedfepaft, Söitttertpur,
ift fdjott feit Sapren fiieferant bon gop=3emcnt. Berlangen ©ie
geft. Btofpeft mit BretSangabe.

Stuf grage 752, Btetad(emeitt, edpte Btarfe „gop", liefert auS=
fcplieptid) bie girma Badjofen tt. §aufer in Ufter, rnelcpe für bie

ganse ©cpwcis ba« StdeinbertaufSrerpt befipt ttnb ftets ßager barin pält.
Sluf grage 753, Bette ©Up» unb Blecpröpren, Bentitatoren

unb Sonbenfatorcn liefert borteilpaft unb bidig grip Btarti Slftien«
gefedftpaft, SBintertpitr.

Sluf grage 753. SBtr wiinfdpen mit gragefteder in ttnterpanb'
lung 3U treten ttnb (elften jebe ©arantle. ©toder u, ®o., 3nftadation8>
gefeijäft, 3üridp, ®ufourftrapc 74.

Sluf. grage 755. 3" bec Slnfertigitng bon Bîobedcn ift fpegieE
eingeübt 3of. ©adati, ®repev, Bäfet«.

lie itfïiab'ivelttlo» IV bee gdjtueij, Jluttbcalmtjne«
itt St. ©rtUeu eröffnet Sontnrrens über fotgenbe ßlefetungen :

a) ®ire«- ttttb Stedjttebaef ftte bie Peeltüiitten Wliue,
l«re|djadi «»h lîmttaubpeen t

ca. 70—80 SEonnen Stabeifeu, als i-lntrij-, Huitb-, 0)urtbent-
«ttb Irtitbeifeir, woüon : 30—35 Sonnen tn §teinltoljlett-
eifert-, 25—30 Sonnen in |'l«f>eife«- ttnb 15 Sonnen in

ca. 30 Sonnen ^nçoneife», al« L> LI« T leeeseifett,
ca. 40—45 Sonnen i-lwßeifettbledje ttnb
ca. 1 Sonne fMiltrtpieneifenliied)# ;

b) ©etwäprtlidtee iilal'diittcttijufiPebnvf fiie bie
Peehftiilten üoefdirtdr «rtb ffiljtte;

ca. 15—20 Sonnen ^

c) leerttftklrtijgrtfjtbebflef fiie bie PeeUftätte lerefdjndj :
ca. 60—65 Sonnen.
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Lounvoisiei» K Hoîze, k»«>
kinîiiAk Vortràr 5üu 6i« godvoisi (ior börüdmtkil ZîNli!«VEi'kS LsncZvîieen (Loiivocivii.)

ZpERîslêîA -II« à hî«AMà>ZWK!s ,i«l
fîLWlWSS-IUsl'SiZsuZ-Zîsêilk, Sà8eîMW-8îskî, Zvkvoiss-Sîskla, Sol,s-8tsi>I> -

borvlikrt auk jockom Ksstoin, ZtnüppsZ, Lillktts, Svkmisästüvkv Mr .Vlasokinonbau, 1086 a

— M^^m?N««»KZzeîEz SZ^«v?p^^sssZi'!izki's. — Lîslklnôknvn.
^AZÄg««NK^Äs VsncZsîêZlkêK ilis v,s>3 mm Dlàe fur ^u^foclorn, ZstiàûAlZil à.

Lrsîe ^keren^ên üur AMWg. ^S5ckînen. ^erkieuge. iìmbozze.

griffene Preßlust-Glühlicht, sowie Polar-Magnetenlicht da« rinfnchsie
und billigste. Näheres erteilt bereitwilligst Hch. Blasius, technisches
Bureau, Herzogenbuchsee.

Auf Frage 73V. Die Majchiuenbau-Werkstätte Hnber, Müller
u. Cic. in Zürich II, Brunaustraßc 95, erstellt seit kurzem Patent-
Petrol-Preßgaslicht und bringt solches in den Handel. Dieses Licht
eignet sich ganz vorzüglich für Werkstattbeleuchtung infolge der enormen
Billigkeit gegenüber ändern Lichtarten und der totalen Gefahrlosigkeit,
da dasselbe nicht explodierbar ist, indem weder eine Ansammlung
von Gas noch von Petroleum stattfinden kann. Bei einer Kerzen-
stärke von 125 Hefnerkerzen und einer Stunde Brenndauer kostet das
Licht zirka S Cts. pro Stunde. Die Anlagekosten sind ganz minimal
und es ist sowohl für Innen- als auch für Aiißenbeleuchtung zu
verwenden: Die Werkstätten vorgenannter Fabrik sind mit Petrol-
Preßgaslicht eingerichtet und dort zu besichtigen.

Auf Frage 739. Die beste Werrkstattbeleuchtung für Ihren
Fall ist eben doch Acetylen, Sie haben offenbar eine minderwertige
Anlage, sonst wären Ihnen die Röhren nicht eingefroren. Eine gute
Anlage erzeugt absolut trockenes Gas. Bet Verwendung von Acetylen-
Glühlicht ist diese Beleuchtungsart auch die billigste. Arnold Wegmann,
Ztvilingenieur, Zürich I

Auf Frage 73t. Solche Griffe beziehen Sie vorteilhaft bei
Jos. Gallati, Dreher, Näfels.

Auf Frage 73t. Moderne Schubladengriffe in sehr großer
Auswahl liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 733. Acetylen läßt sich auch zum Löten verwenden
und können Sie bei Unterzeichnetem eine solche mehrjährige Ein-
richtung im Betriebe sehen. Derselbe kann Ihnen mit diesbezüglichen
Offerten und Ratschlägen dienen. H. Vogt-Gut, Spezialgeschäft für
Lustgas- unp Acètylengas-Anlagen, Ärbon.

Auf Frage 783. Acetylengas - Löteinrichtnngen erstellt unter
Garantie für tadellosen Betrieb Franz Bösch, Metallwarenfabrik, Flums.

Auf Frage 734. Neue Bandsägen und Höbelmaschinen jeder
Größe und verschiedener Konstruktionen liefert vorteilhaft und billig
Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 73k. Unterzeichnete konstruieren seit vielen Iahren
Pochwerke (Stampfen) neuester Art als Spezialität lind ist ein solches

vorrätig billigst abzugeben. Gebr. Vögelt, Mech., Oberburg (Bern),
Auf Frage 73k. Ein solches Pochwerk hat abzugeben Fr.

Zwicky, mech. Werkstätte, Wald (Zürich).
Auf Frage 73k. Solche Pochwerke liefert in solider Ausführung

zu billigen Preisen I. U, Aebi, Maschinenfabrik Burgdarf.
Auf Frage 73k. Bei Karl Peter, mech. Werkstätte, Rudolsstetten,

ist eine solche Stampfe zu verkaufen und im Betriebe zu besichtigen.
Auf Frage 737. Solche Arbeiten übernimmt Jos. Gallati,

Dreher, Näfels.
Auf Frage 73». Solche Arbeiten übernimmt Jos. Gallati,

Dreher, Näfels.
Auf Frage 739. Wir sind Lieferanten von Jsolicrmaterialien

und beschäftigen uns speziell mit der Ausführung von Isolierung«-
arbeiten. Wollen Sie uns gest. Ihre Adresse aufgeben, worauf wir
Ihnen gewünschte Angaben nebst Offerte unterbreiten werden. Jacob,
Wiederkehr u. Co., Winterthur.

Auf Frage 739. Die beste Isolierung für schwitzende Wasser-
leitungSröhren ist eine dünne Lehmschicht mit Bandumwicklung oder
auch eine Fettbandumwicklung, hierüber eine gute Kälteschutzisolierungs-
Umhüllung. Ausführlicheres erteilt bereitwilligst Hch, Blasius, techn.
Bureau, Herzogenbuchsee.

Auf Frage 749. Neue Petrol- und Benzinmotoren, fahrbar
und feststehend, liefert Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 743. Neue Fräsen jeder Größe, eventuell auch nur
Fräsenwelle und Lager, liefert Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage 743. Antwort geht Ihnen direkt zu, I. U. Aebi,
Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 748. Karl Peter, mech, Werkstätte, Rudolsstetten,
verkaust Lager uud Welle zu einer Fräse und wünscht mit Frage-
steller in Unterhandlung zu treten.

Auf Frage 744. Wenn ein Schmiedefeuer vorhanden ist, so

bringt man senkrecht über demselben eine 2'/s" weite Gasröhre an,
die ca. 50 om in das eigentliche Kamin hinaufreicht und ca. 40 om

ob dem Fencr mit einem Blechtrichter endet. Dieser Trichter fängt
die heißen Gase auf und leitet sie direkt in« Kamin, wo sie saugend
auf den untern Rauch wirken. Für ein Schmiedefeuer sind 25 om

zu eng und soll da» Kamin Firsthöhe haben. I.
Auf Frage 745. Unterzeichneter befaßt sich mit dem Bau solcher

Luftpumpen und bittet den Fragesteller um nähere Angaben betr.
Leistung. Nach deren Erhalt folgt Offerte sofort. I. U. Aebi,
Maschinenfabrik Burgdcnf.

Auf Frage 745. Ich besitze eine gut konstruierte, praktisch
erprobte Luftpumpe, womit sich ein Vacuum bis zu 750 mm in einem
Kessel (welcher vorausgesetzt durchaus luftdicht sein muß) erzielen läßt.
Wegen Näherem wollen Sie sich direkt mit mir in Verbindung setzen.

Hch, Blasius, techn. Bureau, Herzogenbuchsee.
Auf Frage 745. Köhler u. Boßhardt in Basel wünschen mit

Fragesteller in Verbindung zu treten.
Auf Frage 745. Wir wünschen mit Fragesteller in Hinterhand-

lung zu treten und leisten jede Garantie. Stoller u, Co., Installations-
geschifft, Zürich, Dufourstraße 74.

Auf Frage 74». Vorzüglichen Spezialleim für solche Zwecke
erhalten Sie bei Jos. Gallati, Dreher, Näfels.

Ans Frage 759. Wir wünschen mit Fragesteller direkt in Ver-
bindung zu treten, Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 759. Auf 50 Meter Distanz ist ein Drahtseil das
beste, sofern dasselbe der Witterung ausgesetzt ist, wo nicht, so ist
ei» Hausscil genügend. In beiden Fällen braucht es leichte Seil-
rollen. Solche Anlagen hat schon wiederholt erstellt Fr. Zwicky-
Honegger, mech, Werkstätte, Wald (Zürich).

Auf Frage 759. Als zweckmäßigste und billigste Einrichtung
für den Antrieb Ihrer Futterschneidmaschine empfehle eine Seil-
transmission mit Ausrücknng. Näheres erteilt bereitwilligst Hch.
Blasius, techn. Bureau, Herzogenbuchsee.

Auf Frage 759. Eine Futterschneidmaschine erfordert wenig
Kraft und kann mittelst zwei Holzscheiben mit Rillen, einem 8 mm
dicke» Hanfseil getrieben werden. Soll es mit Wellbaumtransmission
erfolgen, so werden Gasröhren genommen und in den Stößen
mit Rundeiscn verbunden, da» zugleich die Lagerstellen gibt. B.

Auf Frage 752. Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur,
ist schon seit Jahren Lieferant von Fox-Zement. Verlangen Sie
gest. Prospekt mit Preisangabe.

Auf Frage 752. Metallzement, echte Marke „Fox", liefert aus-
schließlich die Firma Bachofen n. Hauser in Uster, welche für die

ganze Schweiz das Alleinverkauf-recht besitzt und stets Lager darin hält.
Auf Frage 753. Neue Guß- und Blechröhren, Ventilatoren

und Kondensatoren liefert vorteilhaft und billig Fritz Marti Aktien-
gescllschaft, Winterthur.

Auf Frage 753. Wir wünschen mit Fragesteller in Unterhand-
lung zu treten und leisten jede Garantie. Stoller u. Co., Installations-
geschäft, Zürich, Dufourstraße 74,

Auf Frage 755. In der Anfertigung von Modellen ist speziell
eingeübt Jos. Gallati, Dreher, Näfels.

SubmiMons-Anzeiger.
Die Kreisdirektion >v der Schweiz. Bundesbahnen

in St. Gallen eröffnet Konkurrenz über folgende Lieferungen:
s) Eisen- und Mechbedarf für die Merkstätten Chur,

Uorschach und Romanshorn:
ca. 70—80 Tonnen Ktabeisen, als Flach-, Kund-, Gnadrat-

und Bandeisen, wovon! 30—35 Tonnen in Steinkohlen-
eisen-, 25—30 Tonnen in Llnsteisen- und 15 Tonnen in

ca. 30 Tonnen Fa?onsisen, als 's und Zoreseisen,
ca. 40—45 Tonnen Flusteisenbleche und
ca. 1 Tonne Kolzkohleneisenbleche;

k) Gewöhnlicher Maschinengnszbedarf für die
Werkstätten Uorschach und Chnr;

ca. 15—20 Tonnen z

o) Bremsktohguszbedarf für die Merkstätte Uorschach:
ca. 00—65 Tonnen.
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©cfiriftticbe Offerten auf ba0 San je ober auf Teillieferungen
finb an ben DbermafcE)ineningentenr be8 Greifes IV in 3tor(d)ad)
etngureidjen. ©nbtcrtnin für Angebote : 15. ®ej. ®ie ©ubmittenten
finb biê 29. ®ej. an i&re (Singaben gebnnben. 3tâl)erc SluSlunft
iiber bie allgenieinen Slefermigssoorfcfiriften itnb iSebingitngen erteilen
bie Sßerlftätten ber @ct)toei$erifct)en löunbesbafjnen in SJtorfdjadi unb
®f)ur.

Ifiefevuttu fatgmiber ©eijtiilliinbe jttv Jlsiav« pïtmss bev
nette» ^ngen-&üteUu»0 be« £ta»tt«»«fVitalö Sit. ©«Ile» ;

A. Illëbei (nod) borftanbenen SJÎuftern) :

©ifet'tte ilettllelle«, £»ofit« «nb fnutenil«, ©bee-
utirtvrtljfen, llrtdttttfrireijew, lUiïfdjIîomMûbcn, §e)Trl unb
rnattifrije ülättbe.

B. pitfrtte unb ^ettjeug (nod) oorljanbenen ÜJtuftern):
l'ebeebedten, ftilTeu, |in;tige, üteffsmieelagc«, geht-

tüdpev, Plutrulienbedttndjev, Jüardjtüdtee unb fjentbe«,
C. fjtitrtlvädte fite Piimtee.

Sur 2Bäfd)C unb Settjeug loerben ©egenmufter üer langt. ©tn=
gaben unter ber üluffdjrift „Slugen^Slbteilung" finb bis 6. Tesember
3U rieten an bie SantonSfbitalDcrtoattung.

poeeektie» be« Pilteefee-ptnugfeebadie«, bon ber
©aarmüble bis jur ©tnmunbung beb liilter|erbact)eb. Sloranfdjlag
ritnb 3?r. 49,000. —. Offerten finb Oerfdfjlcffen mit ber Stuffdjrift
„5Si!feifer=aBangferbaeb=Sforreftion" bis 1. Tejentber bem iJJrüfibenten
bcS ©aavunternebmen®, Sltb. 59ernolb 3. „©dfliiffel" in 2M8, einjn-
reichen, bet toeldjem aud) peine unb SBauoorfcfjriffen jur ©infidjt
aufliegen.

•pie Peetneffnng nun heutigen (Darf), ftaltenb jirfa
50 §eftar, 230 ifinrjeUen, 235 ©ebäube. patentierte ItonlorbatS*
geometer haben iljre Preisangebote bis 15. ©ejember berfdjloffen unb
mit ber SMuffdjrift „Slngebot fiir PermeffungSarbeiten ber (Semeinbe
(Jriitigen (®orf)" bem fantonalen Permeffungsburcau Pern ein3U=

reichen, ioofelbft fernere Slusfunft erteilt mirb.
©tffiellung eine» 15 rm koljeit ünutin« bon 60 cm

innerer SBeite. Offerten an 3. Ptun, leiten: unö Çiebegeugfabrif,
Pcbifoii, bis 30. Pobember.

§dsi!tri)tk«tsöueugeäffeenng|?«fel. Die eifernen pnd)f-
Rühle für bie Rüttelet unb ben Drititritntn finb su ber=

geben, plane unb ®eoiS im §od)baubureau 31t bestellen. Offerten
finb bis Pîittmcd) ben 3. TJejember, nachmittags 2 Uftr, cingureicfien
an bas ©efretarint beS Paubebartcments.

Jür Jestgeschenke!
Aechte Basler-Locker Ii

in anerkannt feinster Qualität,
à 60, 80 Cts. und 1 Fr. per Pacfuct.

Es empfiehlt sich bestens

Rud. Stfidisühü, Basler-Leckerli-Fabrikation

Basel, Sehützenmattstrasse 36.

Zü kaufen gesucht:
Eine komplette, praktische

Installation zum

Verzinnen
von Syphonhahnen etc.

Offerten erbeten mit genauen
Beschreibungen, Gebrauchsan-
Weisung und Preisangabe sub
Chiffre 2185 an die Expedition.

Zu verpachten |
ein gut eingerichtetes,
in jeder Beziehung un-
ter vorteilhaften Ver-
hältnissen arbeitendes,
kleineres [Zag S 319

5äpr«r!s.
Die Kraftanlage, wie die
Raumverhältnisse wür-
den die Einrichtung ei-
ner mech. Schreinerei,
Zimmereigeschäftes od.
dergl. gut erlauben.

Event, wird die An-
läge zu sehr annehm-
baren Bedingungen ver-
kauft. Ernstl. Reflek-
tanten belieb, sich unt.
Chiffre Zag. S. 319 zu
wenden an 9175

I Rudolf Mosse,

V.

Zw verkaufen :
Eine Partie gebrauchte, noch

gut erhaltene

Rippen«Öefein
für Dampf- oder Warmwasser-
heizung

Eine Partie noch in bestem
Zustande sich befindliche

von 200—400 mm Lichtweite,
für Wasserleitungen. — Preise
billig.

Gett. Anfragen unter Chiffre
R 2211 an die Expedition.

Korrekte Ausarbeitungen und
Verwertungen von 2188

Erfindungen
jeder Art.

Lieferungen von Arbeits-Zeich-
nungeu über Maschinen und

Apparate, besorgt billigst..

Hch» Mashes
techn. Bureau

Herzogenbucfosee

Hebelpresse
gesucht»

Offerten mit Preisangabe an

Tiarks, âitsteiten
(Kt. Zürich). 2193

J. Schwarzenbach, Genf

Spezialität in Werkzeugen
für Kit4eai h«>11 :•»>• i i11 11 a u. Sil nk t r o teeh n Ik.
Verstärkte amerik. Bohrwinden, Löihlampen, Schraub-
stocke, Flaschenzüge, Winden, Gewindeschneidzeuge,

Schublehieu etc. 8 b

Ha"antie für jedes Stück. — Preislisten zu Diensten

Zu übergeben :

Gesundheitshalber ist eine am
Genfer See (Kanton Waadt) ge-
legcne, seit vierzig Jahren exi-
stierende

Schreinerei
mit gut gehendem Siflöbel-
ematjasin, sofort zu tilipr-
geben. Bestes Werkzeug. —
Günstige Zahlungsbedingungen.

Sich zu wenden an dio Ex
podition unter Chiffre M 2210.

I VerniGklungsanstaitj

Otto Render

Scliaffhausen.

'Uertiickliuig]
'

alier Arten Gegenstände von ;

f Eisen, Stahl, Kupfer, Massing. '

Schleifen und Polieren
aller Metalle. 801

Spezialität:
Oernicklung

von

Massenartikel.

Le fer - Vertrags».
Formal ai'«

vom Schweiz. Gewerbeverein auf-
gestellt, können gegen Einsendung
von 10 Cts. in Briefmarken bezogen
worden von dor Kxped. ds. Bl,

1 HHfl 1Um
M

ipsa
feras 01 *• CS

gSSSj O eS puIi!«
«PS ÉÛIs r
g|jg

H188
BW #^=3 ï H
HR
Mm PSRSiWrflH t-KI 1

à 3ö Illustrierte schweizerische Handwerler-Zeittng (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereinS). 7t8

Schriftliche Offerten auf das Ganze oder auf Teillieferungen
sind an den Obermaschineningenicnr des Kreises IV in Norschach
einzureichen. Endtermin für Angebote: IS. Dez. Die Submittenten
sind bis 39. Dez. an ihre Eingaben gebunden. Nähcrc Auskunst
über die allgemeinen Lieferungsvorschriften und Bedingungen erteilen
die Werkstätten der Schweizerischen Bundesbahnen in Norschach und
Chur.

Lieferung folgender Gegenstände zur Ausrüstung der
nenen Auge« Abteilung des Kantonsspitals St. Galle» :

lt. Möbel (nach vorhandenen Mustern):
Eiserne Bettstellen, Sofas und Fauteuils, Ober-

Matratzen, Uachtttschchrn, Maschkommoden, Sessel und
spanische Mände.

». Wäsche und Kettzeug (»ach vorhandenen Mustern):
Federdecken, Kissen, Anzüge, Stosfunterlage», Lein-

tücher, Ulatratzendechtücher, Maschtücher und Hemden.
0. Spitalröche für Männer.

Für Wäsche und Bettzeug werden Gegenmustcr verlangt. Ein-
gaben unter der Aufschrist „Augen-Abteilung" sind bis 6. Dezember
zu richten an die Kantonsspitalvcrwaltung.

Korrektion des Mlterser-Mangserbache«, von der
Saarmühle bis zur Einmandung des Mlterserbaches. Voranschlag
rund Fr. 49,000. —. Offerten sind verschlossen mit der Ausschrift
„Vilterser-Wangserbach-Korrektion" bis 1. Dezember dem Präsidenten
des Saaruntcrnehmens, Alb. Bernold z. „Schlüssel" in Mels, einzu-
reichen, bei welchem auch Pläne und Bauvorschriften zur Einsicht
aufliegen.

Die Vermessung uou Frutigen (Dorf), haltend zirka
50 Hektar, 330 Parzellen, 235 Gebäude. Patentierte Konkordats-
geometer haben ihre Preisangebote bis 15. Dezember verschlossen und
mit der Ausschrift „Angebot für Vermessnngsarbeitcn der Gemeinde
Frutigen (Dorf)" dem kantonalen Vermessungsburcau Bern einzu-
reichen, woselbst seruere Auskunft erteilt wird.

Erstellung eine» 13 m tzotze» Kamin« von 60 om
innerer Weite. Offerten an I. Brun, Ketten- und Hebezeugfabrik,
Nebikan, bis 30. November.

Schlachttzansvergröszerung Dasei. Die eisernen Dach-
stichle für die Kuitelci und den Krichranm sind zu ver-
geben. Pläne und Devis im Hochbaubureau zu beziehen. Offerten
sind bis Mittwoch den 3. Dezember, nachmittags 2 Uhr, einzureichen
an das Sekretariat des Baudepartements.

)iir FksîWZàSà!
Kkà kài'-l.ài'îi

in anerkannt feinster Qualität,
à 60, 80 Llts. unel 1 Vr. per Uaguet.

lüs emptieblt sieb bestens

Huâ. HuàûM, Lfià-Iekàìi-kâlMâi!
»sssl, 8ebüt/.vnmattstrasse 36.

Il, kàll Mllckt:
lZine komplette, praktissds

Installation sium

VMìNIW
von Sypkoukakuou etc.

Okkertvn erbeten mit genauen
Ilssebrsibungoii, Kebrauebsan-
Weisung unel Preisangabe sul,
kbikkre 2186 au clie blxpeditiou.

lu mpaàl Z

sin gut siiigsriokiotss,
in zsdsr Ls^iskuug un-
tor vortsiikaltsu Vor-
kältui»»en ardsitsuds«,
Kleiners» >Aag8 3l9

Zszemch.
Die llrattauiags, vis (lis
Raumvorkältnisss vür-
äsn die Liurisktuug si-
nvr msoii. Lokroinsrsi,
llimmsrsigssokäits» oll.
dsrgi. gut erlauben.

Lvsnt. vird dis An-
lags êîu «ebr annskm-
baren Lsdingungsn vsr-
kauit. Lrnstl. Rstisk-
tantsn bsiisb. sieb unt.
lîàittrs Tag. 8. 3l9 ^u
vvndsn an 2175

A KUlM M88K,

bline Partie gebrauebte, nocb

gut erbaltene

kür Dampk- oder VVarmwasscr-
Keimung

kine Partie noeb in Ì!esteni
Auslande sieb betindliebe

vou 200—400 mm Illebtweite,
kür Wasserleitungen. — preise
billig.

(kell. Antragen unter (Ibistre
U 2211 an clie Expedition.

UorrikieAusardeitungsu und
Vervsriniigon von 2188

krlìàKli
seder Art.

Piekerungen v«n> Arbsit»-Asiok-
nungvu ülier Uaüokinsu und

Apparats, I>eso>gt billigst.

teckn. vureau

kàlWM
g«sezLlkî»

Okkimteu mit Preisangabe an

lisi-lls, ÂlîZtsîìen
(I(t. Aiirieb). 2193

L. Stiiiwarzlsnbucli, Ksnf

LpvTd'uliM in WKàlXGàzgs»
kür Züii»««->N«»rIl>>s!l».ii->i>' u. Slt sktrslt««», r» ik.
Verstärkte amsrik. Lobrvindsn, köidlampsn, Lokraub-
«töoks, ?Ia»odsns!Ügs, Mnden, ksvindssokusid^sugs,

Sokublskisu sto. 8 b

(laraiit.is kllr jede» iitilvk. — Preislisten su vioustsn

ükoi'A'odon:
klesundbeitsbalber ist eine am

Keuker 8ev (llanton Waadt) ge-
IsKv»«, seit vivraig llabrcn exi-
«tierende

Zelifkinkski
mit gut gebendem Misbsi»
eriuguzrân, sokort m> ül)er-
gelien. Ilestes Vsrkssug. —
Künstige Aaldungsbedingungen.

8ieb v.u wenden a» die Kx
peilition unter Kbikkre A 2210.

Mo Hsià

aller Arten Ksgsnstäncls von :

sfissli, Ztakl. äuptsr, Kosälag. '

Leklsikon uncl kolisisn
aller lilstaiis. 801

SflvzrîAÛîÂî!
VermekwKI

von

llMKNMöl.

vom Làwoi?:. (Aovvo, bovorolii «uk-
^ostollt, könnon ^e^oil I^inKonlinn^
von 10 Öts. in Vriokmarkon doso^ou
vvorilon von dor It'xnoti. à ttl.
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